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Aktualisierung Landschaftskonzept Schweiz: 
Anhörung und öffentliche Mitwirkung 

Dokument zur Erfassung der Stellungnahme 

Organisation: 

Ausfüllende Person: 

1. Woraus besteht aus Ihrer Sicht der Mehrwert des aktualisierten Landschaftskonzepts Schweiz

(LKS)?

2. Sind die zentralen Stossrichtungen der Aktualisierung LKS zweckmässig?

 Ausrichtung auf den Landschaftsdruck und Umgang mit neuen Herausforderungen 

Ja  Teilweise  Nein 

 Qualitätsorientierte Weiterentwicklung und Gestaltung der Landschaft 

Ja  Teilweise  Nein 

 Stärkerer Einbezug und Abstimmung mit der Raumplanung 

Ja  Teilweise  Nein 

 Stärkerer Einbezug der Kantone und Gemeinden in der Umsetzung 

Ja  Teilweise  Nein 

Kommentar: 
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3. Sind Sie mit der Vision, den strategischen Zielsetzungen und den raumplanerischen Grundsätzen

des LKS einverstanden?

Ja Teilweise Nein 

Kommentar: 

4. Sind Sie mit den Landschaftsqualitätszielen des LKS einverstanden?

Ja Teilweise Nein 

Kommentar: 

5. Sind die mit den zuständigen Bundesämtern erarbeiteten Sachziele zweckmässig?

Ja Teilweise Nein 

Kommentar: 

6. Bestehen aus Ihrer Sicht wichtige Lücken im LKS?

Nein, das LKS ist vollständig Ja, es fehlen wichtige Themen 

Wenn ja, welche? 

7. Sind die Vorschläge zur Umsetzung des LKS zweckmässig, insbesondere der Einbezug von

Kantonen und Gemeinden?

8. Haben Sie eigene Vorschläge zur Umsetzung des LKS?

Dokument per E-Mail senden an: Daniel Arn, Bundesamt für Umwelt, daniel.arn@bafu.admin.ch


	Organisation: Schweizerischer Forstverein
	Person: Regina Wollenmann, PräsidentinLarissa Peter, Geschäftsführerin
	2_1_Ausrichtung: Ja
	2_2_Weiterentwicklung und Gestaltung: Ja
	2_3_Einbezug Raumplanung: Ja
	2_4_Einbezug Kantone und Gemeinden: Ja
	3_Vision, strat: 
	 Zielsetzung, raumpl: 
	 G: Ja

	 Ziels: 
	, raumpl: 
	 G_Komm: 



	2_Stossrichtungen_Kommentar: 
	4_Landschaftsqualitätsziele: Ja
	5_Sachziele: Ja
	4_Landschaftsqualitätsziele_Kommentar: 
	6_Lücken: Ja
	5_Sachziele_Kommentar: 
	6_Lücken_Kommentar: Gemäss vorgeschlagener Massnahme 5.2 "Aufbau Flächenpool" soll das BAFU ein Flächenpool im Zusammenhang mit der ökologischen Infrastruktur aufbauen. Im Aktionsplan der Strategie Biodiversität Schweiz (AP-SBS) ist diese kontrovers diskutierte Massnahme erst als Pilotprojekt A1.4 in Form eines begrenzten Prüfauftrages ("aufzeigen von Chancen und Risiken") aufgenommen worden. Der unter 5.2 vorgeschlagene Aufbau ist somit nicht mit dem AP-SBS abgestimmt, es muss zuerst auf die Resultate des Pilotprojektes A1.4 gewartet werden.Mit der vorgeschlagenen Massnahme 5.3 "Aufwertung und Weiterentwicklung von Eidg. Jagdbanngebieten und WZVV-Gebieten" sollen die bestehenden Perimeter bestätigt und möglicherweise ausgedehnt ("Weiterentwicklung") werden. Dabei fehlt die explizite Berücksichtigung der Wald-Wild-Situation. Aus Sicht der Walderhaltung sollen die Jagdbanngebiete einer kritischen Überprüfung und Infragestellung ihrer Ziele, Umsetzungsmassnahmen und Auswirkungen unterstellt werden, insbesondere wo überhöhte Schalenwild-Populationen die Waldverjüngung gefährden oder gar verhindern, was in mehreren Jagdbanngebieten festzustellen ist.Im Aktionsplan der Strategie Biodiversität Schweiz (AP-SBS) ist für die Jagdbanngebiete unter Massnahme 4.1.1 "Unterhalt und Sanierung bestehender Schutzgebiete" festgehalten, also geht es nicht um eine "Weiterentwicklung". Die sektoralen Strategien und Konzepte des Bundes (LKS, AP-SBS, Waldpolitik 2020) sind kohärent abzustimmen, was vorliegend nicht der Fall ist.
	1_Mehrwert: Für den Bereich Wald beurteilen wir die vorgeschlagenen Ziele und Massnahmen als mit der Waldpolitik 2020 kohärent und abgestimmt. Für den Bereich Landschaftspolitik, Natur- und Heimatschutz, der den Wald auch betrifft, beurteilen wir die vorgeschlagenen Massnahmen als z.T. nicht abgestimmt mit dem Aktionsplan SBS (siehe Kommentar zu den Massnahmen 5.2 und 5.3 unter Ziff. 6 unten).
	7_Umsetzung_Zweckmässigkeit: Es fällt z.T. schwer, den Zusammenhang zwischen den Sachzielen und den Massnahmen zu erkennen. Die Massnahmen erscheinen mehr als eine Sammlung von Partikularinteressen mit sehr unterschiedlicher Flughöhe.
	8_Umsetzung_Vorschläge: 


